
Sir 14

1 ͣ͗ͣܗܝ ͵Α͖͛͘ ܕ͵͔ ݁ͨ

ͣ· ͢ͶΏͶΎ͢܇ ܘ͵͔
ͣͼͯ΄ ͽ ͔ͼ݂ͮܕ ͰͿͲ݁ܗܝ܂̈ܐܬ

Aי / אנוש לא עצבו פיהו ולאר אש
אבה0 עליו דין  לבו׃

µακάριος ἀνήρ, ὃς οὐκ 
ὠλίσθησεν ἐν στόµατι αὐτοῦ
καὶ οὐ κατενύγη ἐν λύπῃ 
ἁµαρτιῶν·

G1:
στόµατι] τω στοµατι mss.; λογω 
613
G2:
ὠλίσθησεν] ολισθησεται SacPar 
(Var.)
καὶ] και ος l SacPar et al.
λύπῃ] πληθει 248 et al.
ἁµαρτιῶν] αµαρτιας O (ܐΕ̣ͯ  ܕͥͩ
Syh) l-694 et al.

(1) beatus vir qui non est lapsus 
verbo ex ore suo et non est 
stimulatus in tristitia delicti

D: ex ore suo] oris sui
S: stimulatus] conpunctus

1 Selig ein Mann, den sein Mund 
nicht beschämte
und vor dessen Augen die 
Beurteilung nicht verborgen ist.

A Selig ein Mensch, den sein 
Mund nicht betrübt,
und über den sein Herz nicht 
richten will.

Fn 
und...will] hebr. Text 
möglicherweise korrupt

Selig ein Mann, der nicht durch 
seinen Mund ins Straucheln 
geraten und durch die Trauer über
Sünden gepeinigt worden ist.

G1:
seinen Mund] synonym; sein Wort
G2:
geraten ist] gerät
und] und der
Trauer über] Menge der
Sünden] eine Sünde

Selig ein Mann, der nicht durch ein
Wort aus seinem Mund zu Fall 
gekommen und nicht durch die 
Trauer über Verfehlung gequält 
worden ist.

D: aus seinem Mund] seines 
Mundes 
S: gequält worden ist] synonym

2 ͣ͗ͣܗܝ ͵Α͖͛͘ ܕ͵͔ ݁ͨ

ΑͿ͗ܬܗ ΓΈͻ͢܇ ܘ͵͔
Α΄ͣ; ͷͲ ͣͶ݂ͩ͗̈.ͣܗܝͻ 

Aאשרי  איש / לא חסרתו נפשו ולא 
שבתה תוחלתו׃

µακάριος οὗ οὐ κατέγνω ἡ ψυχὴ 
αὐτοῦ,
καὶ ὃς οὐκ ἔπεσεν ἀπὸ τῆς 
ἐλπίδος αὐτοῦ. 

(2) felix qui non habuit animi sui 
tristitiam et non excidit ab spe sua

V (Var.): excidit] excedit; discedit
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G2: 
ἀπὸ] om. 253 et al.
ἐλπίδος αὐτοῦ (2)] ελπιδος αυτου 
της επι (τον) κυριον O ( ܗΑ͘;
͔ͮΑ͗ܕ Syh) L'-694 et al.

D: animi sui] om. 
tristitiam] maestitiam
S: felix] beatus
excedit] recessit

2 Selig ein Mann, der sich nicht 
selbst verachtet
und dessen Werke alle nicht 
aufhören.

Fn
der sich nicht selbst] wörtl. den 
seine Seele nicht

A Selig ein Mann, der es sich 
selbst an nichts mangeln lässt 
und dessen Hoffnung nicht 
aufhört.

Fn
der es sich selbst] wörtl. dem es 
seine Seele

Selig der, den seine Seele nicht 
verurteilt
und der nicht von seiner 
Hoffnung abgefallen ist

G2:
von] fehlt: synonym
Hoffnung] Hoffnung auf den 
Herrn

Glücklich, wer keine Traurigkeit in
seiner Seele hatte und nicht von 
seiner Hoffnung abgefallen ist.

V: abgefallen ist] weggeht; 
weggeht
D: (in) … Seele] fehlt
Traurigkeit] synonym
S: Glücklich] Selig
abgefallen ist] synonym

3 ͔͓ͮͮ ͔͵ ݂͖ ͵Ͷ͔͘ ܙ΄ͣܪ
͔Γ݂ͯ͗ܕ ͖Α͛͘͵ͣܬܪ͖. ܘ΄
̣͢ ͵͔ ͓͔ͮͮ ͻ͔ͣ܂ ͼͯ΄ 

7h3͓ͮܐ  ](bis) ͔͓ͮͮ

Aנאוה עושר / א ללב קטן  ל
ולאיש רע עין  לא נאוה חרוץ׃

ἀνδρὶ µικρολόγῳ οὐ καλὸς ὁ 
πλοῦτος,
καὶ ἀνθρώπῳ βασκάνῳ ἵνα τί 
χρήµατα;

G2:
οὐ καλὸς] ουκ αγαθος O; ου 
καλον SacPar
ὁ] om. SacPar
ἀνθρώπῳ] ανδρι 248-694 SacPar 
(Var.) et al.

(3) viro cupido et tenaci sine 
ratione est substantia et homini 
livido ad quid aurum

V (Var.): viro] homini
substantia] tristitia
D et (1)] om.
sine ratione est] non est bona
ad quid] ut quid

3 Für ein kleines Herz ist Reichtum 
nicht angemessen,
und für einen Mann, dessen Auge 
böse ist, ist Geld nicht angemessen.

A Für ein kleines Herz ist 
Reichtum nicht angemessen
und für einen Mann mit bösem 
Auge ist Gold nicht angemessen.

Für einen kleinlichen Mann (ist) 
der Reichtum nicht gut,
und wozu (dienen) einem 
missgünstigen Menschen 
Besitztümer?

Für einen gierigen und geizigen 
Mann ist Besitz ohne Sinn, und 
wozu (dient) einem missgünstigen 
Menschen Gold?

V Mann] Menschen
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G2:
nicht gut] synonym; nichts Gutes
der Reichtum] Reichtum
Menschen] Mann

Besitz] Traurigkeit
D und (1)] (und)
ohne Sinn] nicht gut
wozu … Gold] ist für einen 
missgünstigen Menschen wie 
irgendwelches Gold

4 Δͼͳ݁ ͢ΓΈͻ ͽ ͔ͶͲ݁ܕ
ΑͥΖ͙͔̈ͩ͗܂ ܘͻ̈ܐ ݂͠ ͦͻ ݂ܬܗ

ΑͲͣͻ͔ͮ܂

Aמונע נפשו • / יקבץ לאחר ובטובתו 
יתבעבע זר׃

ὁ συνέχων ἀπὸ τῆς ψυχῆς αὐτοῦ 
συνάγει ἄλλοις καὶ ἐν τοῖς 
ἀγαθοῖς αὐτοῦ τρυφήσουσιν 
ἕτεροι 

G1:
συνέχων] coni. Ziegler; συναγων 
mss. et verss.
G2:
συνάγει] και συναγει SacPar 
(Var.)
ἀγαθοῖς] om. SacPar (Var.)
ἕτεροι] ܐΟͥ͘ Syh; πολλοι SacPar 
(Var.)

Fn: 
συνέχων] Ziegler, Sylloge 646

(4) qui acervat ex animo suo 
iniuste aliis congregat et in bonis 
illius alius luxuriabitur

V (Var.): luxuriabitur] gloriabitur
Z: acervat] coacervat
D: acervat] acervat multa

4 Wer sich selbst (etwas) vorenthält, 
sammelt für die anderen,
und an seinen Gütern wird sich ein 
Fremder erfreuen.

sich selbst] wörtl. seiner Seele

A Wer sich selbst (etwas) 
vorenthält, sammelt für einen 
anderen,
und an seinem Gut wird sich ein 
Fremder erfreuen.

sich selbst] wörtl. seiner Seele

Wer von seiner Seele (etwas) 
fernhält, sammelt für andere, und 
mit seinen Gütern werden andere 
üppig leben.

G1:
fernhält] sammelt
G2:
sammelt] sammelt auch
mit seinen Gütern] mit dem, was 

Wer aus seiner Seele heraus 
unrechtmäßig aufhäuft, sammelt 
für andere, und mit seinen Gütern 
wird ein anderer üppig leben.

V: üppig leben] gerühmt werden
Z: aufhäuft] synonym
D: aufhäuft] vieles aufhäuft
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ihm gehört
andere] Gefährten; viele

5 ͓ܒ܂ ݁ͩ ͻ ͽ݁͵ ݂͢ ΓΈͼ͵ Δͯ͗ܕ

͙ͨ ͖͠Ώ݁ͻ ͔͵ܬܗ.̈ܘ

A ולא  יקרה / בייטי רע לנפשו למי
בטובתו׃

ὁ πονηρὸς ἑαυτῷ τίνι ἀγαθὸς 
ἔσται;
καὶ οὐ µὴ εὐφρανθήσεται ἐν τοῖς 
χρήµασιν αὐτοῦ. 

G2:
ἑαυτῷ] σεαυτω 253
ἔσται] om. SacPar
οὐ µὴ] ουκ L-694
εὐφρανθήσεται] ευφρανθη O et 
al.
ἐν] επι L-248

χρήµασιν] αγαθοις O et al.

(5) qui sibi nequa est cui alii bonus
erit et non iucundabitur in bonis 
suis

V (Var.): nequa] nequam
alii] alio; om.
A: nequa] malignus

5 Wer zu sich selbst schlecht ist, 
wem wird er Gutes erweisen?
Und seine Güter wird er nicht 
behalten.

Fn
sich selbst] wörtl. seiner Seele

A Wer zu seiner Seele schlecht ist, 
wem wird er Gutes tun?
Und sie ist nichts wert unter 
seinem Gut.

Wer zu sich selbst böse (ist), für 
wen wird er gut sein? Und er 
wird sich nicht an seinen 
Besitztümern erfreuen.

G2:
sich selbst] synonym
wird (1)] (ist)
nicht] synonym
wird sich … erfreuen] hat sich an 
seinen Besitztümern erfreut
an] synonym
Besitztümern] Gütern

Wer für sich selbst unnütz ist, für 
wen sonst wird der gut sein? Und 
er wird sich nicht an seinen Gütern
freuen.

V: unnütz] synonym
sonst] synonym; fehlt
A: unnütz] böse

6 Δͯ͗ܕ Εͯ͵ ݂͢ ΓΈͼ͵ Δͯ͗ܕ

ͷ ݁͘ Ώ ݂͢܂ ܘܗܘͼ
·ͣܪ΄Γ݂ͯ͗ ͔ͼ͔܂

A ועמו רע לנפשו אין רע ממנו
רעתו׃תשלומתּ /

τοῦ βασκαίνοντος ἑαυτὸν οὐκ 
ἔστιν πονηρότερος,
καὶ τοῦτο ἀνταπόδοµα τῆς κακίας
αὐτοῦ·

(6) qui sibi invidet nihil est illo 
nequius et haec redditio est 
malitiae illius

S: illius] ipsius
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G2:
πονηρότερος] πονηροτερον l et 
al.; πονηροτερος τις SacPar (Var.)
κακίας] βασκανιας SacPar (Var.)

Z: illius] eius

6 Wer zu sich selbst schlecht ist: Es 
gibt keinen, der schlechter ist als er,
und er selbst empfängt schlimme 
Vergeltung.

Fn
sich selbst] wörtl. seiner Seele

A Wer zu sich selbst schlecht ist: 
Es gibt keinen, der schlechter ist 
als er, und bei ihm ist die 
Vergeltung seiner Schlechtigkeit.

Fn
sich selbst] wörtl. seiner Seele

Es gibt keinen Schlimmeren als 
den, der sich selbst nichts gönnt,
und das (ist) die Vergeltung seiner
Schlechtigkeit.

G2:
keinen Schlimmeren] nichts 
Schlimmeres; synonym
Schlechtigkeit] Verleumdung

Nichts ist wertloser als einer, der 
sich selbst nichts gönnt, und dies 
ist die Vergeltung seiner 
Schlechtigkeit.

S: seiner] synonym
Z: seiner] synonym

7 ͓ܒ݂ ݁ͨ ܫ ܘܐ ܘܐܢ ͚݂͠

͔ ݂̈́ ͔ ܗܘ ͨ ݂̈́ ͩ
͕ͤ ΕΓͯ͗͘ܗ܂ ݂ͦ ͻ ݂ܗΕͮΑ͓ͥ͗ܘ

7h3ܗΕͮΑ͓ͥ͗ܗ[  ܘΕͮΑ͓ͥ͗ܘ

[Heb. nicht belegt] κἂν εὖ ποιῇ, ἐν λήθῃ ποιεῖ,
καὶ ἐπ᾿ ἐσχάτων ἐκφαίνει τὴν 
κακίαν αὐτοῦ. 

G2:
κἂν] και εαν 248 et al. SacPar 
(Var.); και SacPar (Var.)
ποιῇ] ποιηση 248 et al. SacPar 
(Var.)
ἐν λήθῃ] ουχ εκων 248 SacPar 
(Var.); εν ληθη ουχ εκων SacPar 
(Var.) et al.
ἐσχάτων] εσχατω O
ἐκφαίνει] εκφανει 248 et al.; 
εκφαινεται SacPar (Var.)
τὴν] om. SacPar

(7) et si benefecerit ignoranter et 
non volens facit et in novissimo 
manifestat malitiam suam

V (Var.): et (1)] om.
volens] valens
facit] faciet
manifestat] manifestabit; 
manifestavit

7 Und wenn es sich ereignet und er 
etwas Gutes tut, so irrt er gewiss,
und an seinem Ende wird er seine 
Schlechtigkeit sehen.

Und wenn er gut handelt, handelt 
er in Vergessenheit,
und zuletzt offenbart er seine 
Schlechtigkeit.

Und wenn er gut gehandelt hat, 
handelt er unwissentlich und 
unwillentlich, und am Ende 
offenbart er seine Schlechtigkeit.
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G2:
Und wenn…handelt] synonym; 
Und er handelt gut
handelt] handeln wird
in Vergessenheit] nicht freiwillig; 
in Vergessenheit nicht freiwillig
zuletzt] synonym
offenbart…Schlechtigkeit] wird 
er seine Schlechtigkeit offenbar 
machen; macht er sich 
hinsichtlich seiner Schlechtigkeit 
offenbar

V: Und (1)] fehlt
unwillentlich] stark
tut] wird tun
offenbart…Schlechtigkeit] wird er 
seine Schlechtigkeit offenbaren; 
hat er seine Schlechtigkeit 
offenbart

8 --- [Heb. nicht belegt] πονηρὸς ὁ βασκαίνων ὀφθαλµῷ 
ἀποστρέφων πρόσωπον καὶ 
ὑπερορῶν ψυχάς 

G2
ὀφθαλµῷ] ιδιω οφθαλµω 694; 
ιδειν οφθαλµω 248
ἀποστρέφων] και αποστρεφων 
SacPar (Var) Syh (ʹ·͢ܘ)

(8) nequa est oculus lividi et 
avertens faciem et despiciens 
animam suam

8 --- Böse (ist), der mit dem Auge 
neidet,
das Gesicht abwendet und 
hinwegsieht über Seelen.

G2:
mit dem Auge neidet] mit dem 
eigenen Auge; neidet, mit dem 
Auge zu sehen
das Gesicht] und das Gesicht

Nichtsnutzig ist das Auge eines 
Neiders und er wendet das Gesicht 
ab und verachtet seine Seele.
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Fn
mit dem Auge neidet] auch mögl.
der dem Auge nichts gönnt

9 ͼͯͣܗܝ ܕ;Ζ݂ͳ ܙ΄ͣܪ͔ͮ ̈΅͗
͙Ϳ݁ͻܕ ͽ݁ܗ܂ ܘΕͼ ܗܝ

.͢ΓΈͻ ͗ͣ͠ ݂ܗΑͥ͘ܕ

Aּחלקו ולוקח חלק א בעין כושל מְעַט הו
׃חלקו/ רעהו מאבד

πλεονέκτου ὀφθαλµὸς οὐκ 
ἐµπίπλαται µερίδι, καὶ ἀδικία 
πονηρὰ ἀναξηραίνει ψυχήν.

G2:
ἐµπίπλαται] πιµπλαται V 248 et 
al.; πιπλαται εν O (ܠܐ ܣ̇ܒܥܐ Syh) 
εµπιπλαται εν SacPar (Var)
µερίδι] µεριδα L-248 et al.; µεριδος
248-l et al.
καὶ] η SacPar
πονηρὰ …(10) ὀφθαλµὸς] om. O 
(aberratio oculi)
πονηρὰ] πονερου L et al.
ψυχήν] ψυχην αυτου O L et al.

(9) insatiabilis oculus cupidi in 
parte iniquitatis non satiabitur 
donec consummet arefaciens 
animam suam

V (Var.): parte] partem
satiabitur] satiabit
S: parte iniquitatis] parte maxima
Z: consummet] consummet 
iniustitia

9 In den Augen des Törichten ist sein 
Anteil klein,
und wer den seines Gefährten 
wegnimmt, richtet sich selbst 
zugrunde.

A Im Auge des Strauchelnden ist 
sein Anteil klein,
und wer den Anteil seines 
Nächsten wegnimmt, richtet seinen
Anteil zugrunde.

Fn
 ist juristischer term.tech. im [כושל
Talmund und meint die in einem 
Verlassenschafts- oder 
Insolvenzverfahren „schwächere“ 
Person.  

Das Auge eines Gierigen wird 
von einem Teil nicht satt, und 
boshafte Ungerechtigkeit trocknet
die Seele aus.

G2:
wird…satt] synonym; synonym
von einem Teil nicht satt] wird 
sich einen Teil nicht füllen; 
synonym
und] die
Ungerechtigkeit ... (10) ... Auge] 
Das Auge eines Gierigen wird 
von einem Teil und von 

Das unersättliche Auge eines 
Gierigen wird von einem Teil an 
Ungerechtigkeit nicht satt, bis es 
sie aufgezehrt hat und seine Seele 
austrocknet.

V: Teil] synonym 
satt] synonym 
S: Teil an Ungerechtigkeit] einem 
sehr großen Anteil 
Z: aufgezehrt] durch 
Ungerechtigkeit aufgezehrt
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Ungerechtigkeit nicht satt. (10) 
Ein Böser ist neidisch
boshafte Ungerechtigkeit] 
Ungerechtigkeit eines Bösen
die Seele] seine Seele
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